
Climb X Red Point 

Die junge Firma Climb X war so freundlich und gab mir den Red Point Kletterschuh zum testen. 

 

Als mein Kletterpartner Martin Auer und ich Philipp Stejskal von einem netten Boulder Wochenende 

zurück gekommen sind, hat mir Martin den Vorschlag gemacht, zum Ausklang noch eine hübsche 

Mehrseillängen-Tour zu gehen. Ein bisschen ins Gebirge weit weg von dem ganzen Lärm und Trubel 

der Stadt und der Leute, hat er gesagt.  

Sofort war ich damit einverstanden und wir planten noch am selben Abend an dem wir nach Hause 

gekommen sind die Tour für den nächsten Tag. 

Es sollte nur eine Genusskletter- Tour in der Nähe von uns  werden, also entschieden wir uns für die 

schöne Coupe Amarena Route, eine sieben Seillängen lange Plattenkletterei im sechsten und oberen 

sechsten Grad in den schönen Berchtesgardener Alpen. 

 

Für mich war klar. Mit meiner Climb X Kletterwaffe Rock IT würde ich hier sicher keinen Spaß haben. 

Der Schuh ist so eng und mit seinem starken downturn und der Vorspannung würde ich es 

spätestens nach der 2 Seillänge bereuen mich für dieses Paar Schuhe entschieden zu haben. 

Also entschied ich mich für den Red Point. Das war DIE Gelegenheit ihn zu testen. Ein angenehmer 

Kletterpatschen mit leichter Vorspannung, ohne Downturn und mit weicher bis mittelharter Sohle. 

 

Der Red Point ist DER Klassiker von Climb X. Er bewehrt sich schon seit Jahren und räumt regelmäßig 

so manche Auszeichnungen ab. 

Climb X bietet den Schuh in einem wirklich schönen blau an und als Velcro. 

Von der Verarbeitung der Materialien hat Climb X hier volle Arbeit geleistet. 

Die Sohle macht einen solide verklebten Eindruck, das Leder ist sehr gut vernäht sodass man beim 

hineinschlüpfen keine Nähte spürt und die Klettverschlüsse sind mit abriebfestem Gummi  verstärkt 

und werden durch eine Öse aus Metall und nicht aus Kunststoff  umgelenkt. 

Die Sohle besteht aus der X-Factor Sohle von Climb X und ist im Zehenbereich Spitz gehalten, was 

auch auf kleineren Tritten guten Halt verspricht. 

Der Fersenbereich ist mit der typischen Profilsohle ausgestattet, welche sich zum Hooken 

hervorragend eignet. 

 

Der Red Point  ist ein sehr neutraler Schuh. Er eignet sich fürs Sportklettern genauso gut wie fürs 

Bouldern, aber wo er am meisten glänzt ist bei Mehrseillängen-Routen. 

Natürlich wird man mit diesem Schuh bei kleinsten Tritten ziemlich Kämpfen müssen. Vor allem in 

unserem Breitengrad, wo wir fast nur Calcit finden. Jedoch werden Fontainbleau-Junkies diesen 

Schuh lieben. 

 

 Nach unserem zwei ein halb stündigen Zustieg zur Route haben wir noch einen Müsli Riegel 

gegessen, das Material aufgeteilt, ausgeknobelt wer den ersten Vorstieg macht, die Schuhe 

anprobiert  und gleich losgelegt. 

Martin hat gewonnen und machte den Anfang. Mich hat das nicht wirklich gestört. Ich konnte somit 

testen, wie sich der Schuh nach längerem Tragen und Stehen am Stand anfühlt. 

Es war herrlich. Die Zehen schmerzten nicht und man hat trotzdem ein gutes Gefühl von einer hohen 

Sensibilität. 



Martin war endlich angekommen. Jetzt war ich an der Reihe. Gespannt wartete ich auf sein 

Kommando. 

Als ich „Nachkommen“ hörte und einen Zug am Seil spürte legte ich los. 

Die ersten Schritte verrieten mir gleich dass ich mit diesem Schuh die richtige Wahl getroffen habe. 

 Es war der reinste Genuss. Der Grip, das Gefühl in den Zehen, einen stabilen Tritt zu spüren war 

unglaublich. 

Der Red Point fühlte sich in diesem plattigem Gelände sichtlich wohl. 

Im Stand angekommen, hat Martin mein Grinsen bemerkt und gleich darauf gesagt: „ ich seh der 

Schuh macht dir Freude“. Damit hatte er absolut recht. 

 

Ich war froh dass wir überlappend kletterten, denn das hieß dass ich gleich wieder weiterklettern 

konnte.  

Martin baute den Standplatz noch schnell für Vorstiegssichern um, ich machte noch eine kurze 

Verschnaufpause, sah mir den Routenverlauf nochmal an und dann ging es gleich weiter. 

Wieder war das Gefühl herrlich. Der Schuh  gibt einem Sicherheit beim Klettern und macht jede Tour 

zum Genuss. 

Die weiche Sohle lässt niemanden auf Reibungstritten und auf kleineren Leisten im Stich. 

Wir hatten an diesem Tag einen sehr guten Lauf und nach 2 Stunden und 15 Minuten sind wir aus der 

Route ausgestiegen, haben es uns oben mit einem Bier aus dem Rucksack gemütlich gemacht und 

uns danach wieder auf dem Rückweg begeben. 

 

Zu Hause angekommen machte ich mich gleich ans  Schreiben und somit bin ich zu folgendem Fazit 

gekommen: 

 

Der Red Point ist ein wahnsinns Schuh was Mehrseil-Routen betrifft.  

Meiner Meinung ist er hier unschlagbar. 

Für Sportkletterer ist er genauso gut geeignet wie für Boulderer, egal ob im Freiem oder Indoor. 

Nur weiter so Climb X 

 

 

 

 

 

 

 


